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Bürgermeister Toni Kasser
feiert 30-jähriges Jubiläum

Der Gemeinderat ehrt Bürgermeister Toni Kasser für sein 30-jähriges Jubiläum als 
Bürgermeister von Allhartsberg.

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Es war eine sehr erfreuliche Überraschung als im Anschluss an die erste Gemeinderats-
sitzung dieser Gemeinderatsperiode plötzlich Amtsleiter Jürgen Waser und  Vize-
bürgermeister Leopold Kromoser das Wort ergriffen, um mir zu meinem 30-jährigen 
Jubiläum als Bürgermeister zu gratulieren. Es war noch dazu auf den Tag genau der 24. 
April 1995 an dem ich vom damaligen Bezirkshauptmann Dr. Hans-Heinz Lenze als 
Bürgermeister angelobt wurde. 
Im Rückblick sind die 30 Jahre wie im Flug vergangen. Ich hatte immer ein sehr 
konstruktives Umfeld. Die Mitglieder des Gemeinderates aller Parteien waren stets 
bereit, die Veränderungen in Allhartsberg mitzutragen und mitzuverantworten. Ich 
denke zurück an den ersten Grundkauf für den Südhang im Jahr 1997 um rund 1,4 Mio 

Euro. Das war damals sehr viel Geld und hat in der Bevölkerung einiges an Diskussionen ausgelöst. Es war die 
richtige Entscheidung und der Startschuss für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung in Allhartsberg. 
Einer der größten Meilensteine für unsere Gemeinde war der Neubau der Ybbsbrücke. Fünf Jahre habe ich mit 
dem Land NÖ darüber verhandelt, dass die alte Brücke abgerissen wird und eine neue Hochbrücke mit 
Kreisverkehr kommt. Im Jahr 2000 erfolgte der Spatenstich mit Landeshauptmann Erwin Pröll und 2002 
wurde die neue Brücke mit einem großen Fest eröffnet.
Das Vereinshaus ist inzwischen 25 Jahre in Betrieb und es ist nicht mehr wegzudenken. Der Zubau für die 
Feuerwehr und der Landjugend haben das Gebäude sehr aufgewertet. Heute gibt es für so ein 
Gemeinschaftshaus bereits viele Nachahmer, damals waren wir damit absolute Pioniere. Unser Vereinshaus 
wurde für viele Gemeinden in NÖ als Vorbild gesehen und vom Land NÖ gerne präsentiert. Möglich wurde es 
damals nur durch das gute Zusammenarbeiten unserer Vereine mit der Gemeinde. 20.000 freiwillige 
Arbeitsstunden wurden geleistet. Ich bin heute noch stolz darauf, das uns das gemeinsam gelungen ist und wir 
heute noch große Freude daran haben. 
Der Ausbau der Wasserleitung zu allen Liegenschaften der Gemeinde war ein Projekt an dem wir mehr als 20 
Jahre gearbeitet haben. Mein Vorgänger Bgm. Johann Hofer hat mit dem ersten Projekt nach Maierhofen 
begonnen. Danach haben wir durch die Mitarbeit der Liegenschaftsbesitzer Stück für Stück der Gemeinde mit 
Ortswasser versorgt. Der Höhepunkt ist sicher, die in den vergangenen Jahren die gebaute Notleitung nach 
Amstetten mit den neuen Hochbehältern, gemeinsam mit der Austria Juice. Damit ist die Wasserversorgung für 
die kommenden Generationen abgesichert.
Wir haben ständig unsere Kindergärten und Schulen an die Anforderungen der Zeit angepasst. Die Spielplätze 
und Sportanlagen modernisiert und das Naturbad errichtet. Der Glasfaserausbau zu jeder Liegenschaft zählt zu 
einem gelungenen Projekt der jüngeren Geschichte. Ebenso der Bau der Radwege und die Installierung von 
340 KWpeak PV Anlagen auf den Gemeindedächern.
Aus diesem kleinen Bericht aus den vergangenen 30 Jahren, der bei weitem nicht vollständig ist, kommt zum 
Ausdruck, dass wir zu jeder Zeit den Blick in die Zukunft gerichtet hatten. Es geht als Bürgermeister und als 
Gemeinderat darum, die Chancen der Zeit zu erkennen und danach mit Mut und Weitblick zu handeln. Gott sei 
Dank ist uns das oft gut gelungen.
Herzlichen Dank bei allen Wegbegleitern, den Vizebürgermeistern Josef Hörndler, Hans Heigl, Ludwig Stolz, 
Hermine Handsteiner und Leopold Kromoser für die gute Zusammenarbeit. Bei den Bediensteten auf dem 
Gemeindeamt und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Kindergärten, Schulen und Institutionen für 
die Unterstützung. 
Ich bin immer noch sehr gerne euer Bürgermeister und sage ein großes Danke an die Bürgerinnen und Bürger 
für die Unterstützung und den Zuspruch über all die vielen Jahre. Das hat mir immer sehr viel Kraft gegeben 
und darum bitte ich auch weiterhin.

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Toni Kasser
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Trinkwasseruntersuchung 2025 
in der Kleinregion Ybbstal (Fa. Agrolab)

Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von Hausbrunnen!
· Grundsätzlich gilt für alle BrunnenbesitzerInnen: Alle Privathaushalte, die im Versorgungsbereich der 

Ortswasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem öffentlichen Wasser-
leitungsnetz decken, sollten ihr Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen lassen.

· Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder MitarbeiterInnen 
beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der zuständigen Bezirkshauptmann-
schaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise Ab-Hof-Verkauf, landwirt-
schaftliche Direktvermarktung und Zimmervermietung.

Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasseruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion können die 
Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden. 

Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 27. Juni 2025 (mithilfe dieses Schreibens). Die Untersuchung erfolgt im 
Zeitraum von Anfang August bis Ende Oktober 2025. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom 
Untersuchungsinstitut kontaktiert (Agrolab Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können 
alle privaten Haushalte sowie Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. Bei der Anwendung von chemisch-
technischen Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren wird der erweiterte Unter-
suchungsumfang gesondert verrechnet.
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Die Löwin von Allhartsberg: Ein Symbol für 
Zusammengehörigkeit und Akzeptanz

Seit Sommer 2024 bereichert die Skulptur „Zusammengehörigkeit“ die Gemeinde Allhartsberg als Teil des 
Kunstprojekts „Die Löwinnen sind los“, initiiert vom Lions Club Neuhofen Wiege Österreichs. Die Künstlerin 
Melitta Progsch hat mit dieser Löwin ein kraftvolles Zeichen für Gemeinschaft und Akzeptanz geschaffen. 
In der Natur bilden Löwinnen oft Gruppen, die ihre Jungen gemeinsam aufziehen und schützen. Dieses Verhalten 
dient als Inspiration für die Skulptur und verdeutlicht die Bedeutung von Zusammenhalt und gegenseitiger 
Unterstützung in der Gesellschaft. Die Darstellung der Löwin erinnert daran, dass Kinder in vielfältigen familiären 
Konstellationen sicher und geborgen aufwachsen können. 
Ermöglicht wurde die Realisierung der Löwin durch das Engagement der Unternehmen Brandstetter Dach & 
Holzbau GmbH aus Amstetten und Tischlerei Schneider GmbH aus Euratsfeld. Mit ihrer Unterstützung 
unterstreichen sie die Bedeutung von Zusammengehörigkeit und sozialem Engagement in der Region.  
Das Projekt „Die Löwinnen sind los“ umfasst 13 individuell gestaltete Löwinnen, die in verschiedenen Gemeinden 
aufgestellt sind. Es wird von über 30 Sponsoren und zahlreichen Partnergemeinden unterstützt. Die durch das 
Projekt erzielten Einnahmen fließen in Initiativen zur Förderung von Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
sowie zur Gleichstellung von Mann und Frau in der 
Gesellschaft. 
Die Löwin „Zusammengehörigkeit“ in Allhartsberg 
lädt dazu ein, über die Bedeutung von Gemeinschaft 
und Akzeptanz nachzudenken und diese Werte aktiv im 
Alltag zu leben. 
Weitere Informationen zur Löwin „Zusammenge-
hörigkeit“ und zum gesamten Projekt finden Sie unter 
www.loewinnenlos.com.

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasesr, Brigitte Bartmann, 
Melitta Progsch (Künstlerin), Markus Brandstetter 
(Sponsor) und Franz Schneider (Lion und Sponsor).

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

Flurreinigung

„Wir halten Niederösterreich sauber” - ist die größte Umweltaktion im Bundesland Niederösterreich. Über 30.000 
Freiwillige sind jedes Jahr unterwegs, um den Müll aus der Landesstraße zu entfernen, den andere achtlos 
weggeworfen haben. Organisiert von Vizebürgermeister Leopold Kromoser hat sich in unserer Gemeinde eine 
Gruppe gefunden, um die Gemeinde sauber zu halten. 
Schade, dass auch bei uns Abfall einfach auf die Straße geworfen wird, ohne über die Folgen nachzudenken.

Herzlichen Dank an alle, die jedes Jahr bereit sind, bei dieser Aktion mitzumachen!

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

https://www.loewinnenlos.com/zusammengehoerigkeit/


MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

05Ausgabe Nr. 205—Mai 2025

Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. April 2025

Übernahme öffentliches Gut GZ: 7156-Busbucht Kröllendorf L6201
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die neu geschaffene Busbucht im Ausmaß von 28 m² in das öffentliche Gut zu 
übernehmen.
Beschluss: einstimmig

Beratung und Beschlussfassung Teilbebauungsplan „BB Kröllendorf Ost” 1. Änderung
Der Bürgermeister berichtet: Der Entwurf zur 1. Änderung des Teilbebauungsplanes Kröllendorf-Ost lag vom 
16.01.2025 bis zum 27.02.2025 zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Inhalt des Verfahrens ist eine Klarstellung 
bezüglich der Baufluchtlinien. Während der Auflagefrist ist eine Stellungnahme eingelangt. Diese Stellungnahme 
hat keinen Bezug zu den Inhalten des Änderungsverfahrens (Klarstellung der Baufluchtlinien).
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die 1. Änderung des Teilbebauungsplanes Kröllendorf-Ost gemäß 
vorliegenden Unterlagen zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Tarife Ferienbetreuung Schule
Der Bürgermeister berichtet, dass die Tarife für die Ferienbetreuung in der Schule von derzeit € 35,-- für ein Kind 
pro Woche aufgrund der gestiegenen Personalkosten auf € 40,--  pro Woche erhöht werden. Für jedes weitere Kind 
einer Familie verringert sich der Betrag um jeweils € 10,--. Nach kurzer Diskussion stellt der Bürgermeister den 
Antrag, die Kosten für die Ferienbetreuung in der Schule mit € 40,-- für ein Kind pro Woche, für das 2. Kind 
derselben Familie mit € 30,-- und für das 3. Kind € 20,-- festzusetzen.
Beschluss: 14 Stimmen dafür, 5 Gegenstimmen

Evaluierung Gemeindeförderungen
Der Bürgermeister berichtet, dass die Förderungen seitens der Gemeinde für das Haubauseminar (109,--), Biogene 
Zentralheizanlagen und Wärmepumpen (je € 400,--), sowie Photovoltaikanlagen und Solaranlagen (je € 220,--) 
beendet werden sollen. 
Nach kurzer Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, die Gemeindeförderungen mit sofortiger Wirkung ein-
zustellen.
Beschluss: einstimmig

Bestellung Kassenverwalterstellvertreter
Der Bürgermeister berichtet, dass nach dem Ausscheiden von Frau Ursula Spreitzer-Kößl die Bestellung eines 
Kassenverwalter-Stellvertreters erforderlich ist. Aufgrund seiner Tätigkeit in der Buchhaltung und seines 
Engagements soll Herr Sebastian Schuller diese Funktion übernehmen.
Beschluss: einstimmig

Rechnungsabschluss 2024
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Martin Bauer berichtet über die am 14.04.2025 durchgeführte 
Gebarungsprüfung und Prüfung des Rechnungsabschlusses 2024 durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die 
Kasse vorbildlich, wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den 
Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist darauf hin, dass die Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen 
übereinstimmen. 
Der Bürgermeister bedankt sich beim Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei 
Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 
Die Abweichungen der tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben gegenüber dem Voranschlag werden vom 
Gemeinderat im Rahmen des Rechnungsabschluss genehmigt. 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Rechnungsabschluss 2024 allen Fraktionen übermittelt wurde.
Weiters gibt der Bürgermeister bekannt, dass der Rechnungsabschluss zwei Wochen hindurch, das war von 
08.04.2025 bis 22.04.2025 im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegen ist, 
dazu aber keine Erinnerungen abgegeben wurden. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2024 in seiner Gesamtheit zu beschließen.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. April 2025

1. Nachtragsvoranschlag 2025
Der Bürgermeister berichtet, dass für das Jahr 2025 ein Nachtragsvoranschlag zu erstellen war. 
Dieser 1. Nachtragsvoranschlag 2025 und Haushaltspotential und Dienstpostenplan wurde den im Gemeinderat 
vertretenen Parteien vorab übermittelt, besprochen und ist somit allen Mitgliedern des Gemeinderates 
vollinhaltlich bekannt.

Grundkauf Sportplatz - Kafka
Der Bürgermeister berichtet, dass der Sportplatz über Jahre von Frau Andrea Kafka gepachtet wurde. Nun soll der 
Sportplatz durch die Gemeinde gekauft werden. Gemäß dem Vermessungsplan vom Vermessungsbüro Loschnigg 
wurde vom Notariat Kollermann der Kaufvertrag erstellt. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei Frau Andrea Kafka für die Breitschaft den Sportplatz an die Gemeinde zu 
verkaufen und stellte den Antrag den Kaufvertrag mit der Fläche von 14.123 m² zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Grundverkauf Parzelle 689/5 und 693/1 - Kafka
Der Bürgermeister berichtet, dass gemäß vorliegendem Kaufvertrag Frau Andrea Kafka von der Marktgemeinde 
Allhartsberg die Grundstücke 689/5 und 693/1 im Gesamtausmaß von 15.222 m² kaufen möchte. Dieser 
Grundverkauf ist im Zusammenhang mit dem Bau des Radweges von Wallmersdorf nach Hiesbach zu sehen.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Grundstücke 689/5 und 693/1 im Gesamtausmaß von 15.222 m² gemäß 
vorliegendem Kaufvertrag - an Frau Andrea Kafka zu verkaufen. 
Beschluss: einstimmig

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den 1. Nachtragsvoranschlag 2025 samt Beilagen und den Dienstpostenplan zu 
beschließen.
Beschluss:  17 Stimmen dafür, 3 Gegenstimmen

Auftragsvergaben Sanierungsarbeiten Dach 1-geschossiger Zubau Kindergarten-Zimmermannsarbeiten-
Spengler-Dachdeckerarbeiten - Sonstiges Regiearbeiten
Zimmermannsarbeiten, die Fa. Wallmüller GmbH mit einem Preis von € 17.540,72 
Dachdecker und Spenglerarbeiten, die Fa. LK Dachbau GmbH mit einer Angebotssumme von € 23.879,26 
Regiearbeiten, die Fa. Steingruber mit einer Summe von € 5.000, -- 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Arbeiten an die jeweiligen Bestbieter zu vergeben
Beschluss: einstimmig



07Ausgabe Nr. 205—Mai 2025

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. April 2025

Darlehensvergaben: Kauf Sportplatz, Kauf Briefverteilzentrum, Wasser und Kanal 
Der Bürgermeister berichtet, dass mehrere Angebote für die Darlehensaufnahme von folgenden Banken vorgelegt 
wurden. Nach eingehender Diskussion entscheidet sich der Gemeinderat die Darlehen variabel, gebunden an den 6 
Monats Euribor zu vergeben. Beim Sportplatz und beim Posthaus werden die Zinsen bis zu 3 %, über die gesamte 
Laufzeit vom Land NÖ übernommen.

Auftragsvergaben Asphaltierung Nebenflächen Siedlung Hiesbach, Fräs- und Mischgutarbeiten - Radweg 
Hiesbach
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für Asphaltierung der Nebenflächen Siedlung Hiesbach an die Fa. 
M4 Infra GmbH mit einem Preis von € 16.750,30 zu vergeben und die Mischgutarbeiten für den Radweg Hiesbach 
mit einem Preis von € 45.619,20 an die Fa. Porr Bau GmbH zu vergeben
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergaben WVA BA 29, ABA BA 28, Umlegung ABA, WVA BA 30
Der Bürgermeister berichtet, dass es sich bei den WVA Projekten im Wesentlichen um die Sanierung der Wasser-
leitungen in Kröllendorf handelt. Für die Auftragsvergabe wurden Angebote von 7 Firmen vorgelegt. Bestbieter für 
die Projekte WVA BA 29, ABA BA 28 ist die Fa. Klaus Stockinger Erdbau GmbH mit einer Angebotssumme von 
€ 759.123,--.
Für die Projekte Umlegung ABA, WVA BA 30 die Fa. Hinterholzer GmbH mit einer Angebotssumme von 
€ 99.173,18 .
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Aufträge an die Fa. Klaus Stockinger Erdbau GmbH und die Fa. 
Hinterholzer GmbH zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Projekt Summe Laufzeit Bank 6monats Eur Aufschlag 
Sportplatz € 420.000,-- 30 Jahre Hypo NÖ variabel 0,58 
Briefverteilzentrum €468.000,-- 30 Jahre Hypo NÖ variabel 0,58 
Wasserleitung € 565.000,-- 25 Jahre Hypo NÖ variabel 0,58 
Kanal €183.100 25 Jahre Hypo NÖ variabel 0,58 
 Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag die Darlehen an die Hypo NÖ mit variabler Verzinsung zu 

vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Straßenbauprogramm 2025, ABA BA 27
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Auftragsvergabe Straßenbauprogramm 2025, ABA BA 27, Angebote von 
6 Firmen vorgelegt wurden. Bestbieter nach Verhandlungen ist die Fa. Hasenöhrl GmbH mit einer Angebotssumme 
von € 318.612,73.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag Straßenbauprogramm 2025, ABA BA 27 an die Fa. Hasenöhrl 
GmbH zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Server und EDV-Gemeindeamt
Der Bürgermeister berichtet, dass der Server und die EDV-Geräte der Gemeinde, sowie die am Gemeindeserver 
angebundenen Geräte der NMS und VS erneuert werden müssen. Für den Server, die Geräte und die Installations-
arbeiten wurden drei Angebote vorgelegt. Bestbieter ist die Fa. DIGU aus Perg, mit einer Angebotssumme von 
€ 19.832,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Neuausstattung der EDV an die Fa. DIGU zu vergeben.
Beschluss: einstimmig
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Stellenausschreibung

Werde Teil unseres Teams! Ein Job bei der Gemeinde ist vielseitig, krisensicher 
und familienfreundlich.

Wir suchen eine Reinigungskraft (m/w) mit einem Beschäftigungsausmaß von 
20 Stunden pro Woche inkl. Grünraumpflege

Dienstbeginn: sofort
Aufgabenbereich:
Die allgemeine Reinigung des Gemeindeamtes, des Vereinshauses (Musikschule) und der öffentlichen WC-
Anlagen und die Betreuung der Blumenrabatte am Kirchenplatz, beim Vereinshaus und vor dem Gemeindeamt.
Voraussetzungen:
* Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates mit entsprechenden 
    Deutschkenntnissen
*  Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
*  Einwandfreies Vorleben
*  Selbständiges Arbeiten und Eigenverantwortung
*  Teamfähigkeit 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
1976. Wir bieten eine faire Bezahlung und ein angenehmes Arbeitsumfeld. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung samt Lebenslauf, 
Dienstzeugnissen, Staatsbürgerschafts- und Ausbildungsnachweis bis spätestens 31. Mai 2025 per E-Mail an 

gemeinde@allhartsberg.gv.at

Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. April 2025

Auftragsvergabe Zeiterfassung und Zeitmanagement
Der Bürgermeister berichtet, dass zur Zeiterfassung und für die Personalverrechnung der Bediensteten ein 
Zeiterfassungssystem angeschafft werden soll. Für Zeiterfassung und Zeitmanagement wurde ein Angebot der Fa. 
Gemdat, welche die gesamte Gemeindesoftware zur Verfügung stellt, vorgelegt. Die Angebotssumme beträgt 
€ 11.570,---
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für Zeiterfassung und Zeitmanagement an die Fa. Gemdat zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig

WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Liliana Mistelbauer

Melanie, Jonas, Bernhard, Luis und 
Liliana Mistelbauer. 

Foto: Fam. Mistelbauer
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30 Jahre im Dienst der Gemeinde: Bürgermeister Anton Kasser feiert Jubiläum

Ein außergewöhnliches Jubiläum feierte Bürgermeister Anton Kasser vergangene Woche: Seit exakt 30 Jahren steht 
er an der Spitze der Gemeinde. Am 24. April 1995 übernahm er das Amt von seinem Vorgänger Johann Hofer – 
seither prägt er mit großem Engagement das Gemeindeleben. Im Anschluss an die Gemeinderatssitzung wurde 
Kasser im Rahmen einer kleinen, aber herzlichen Feierstunde geehrt. Vizebürgermeister Leopold Kromoser 
überreichte ihm im Namen des gesamten Gemeinderats eine symbolische Anerkennung für seine langjährige und 
verdienstvolle Arbeit. 
Auch die Bediensteten der Gemeinde ließen es sich nicht nehmen, ihrem Bürgermeister zu gratulieren. Sie 
überraschten ihn mit einer eigens gestalteten Sonderausgabe der Gemeindezeitung, die auf drei Jahrzehnte 
kommunalpolitisches Wirken zurückblickt.
„30 Jahre in einer solchen Funktion sind keine Selbstverständlichkeit. Es braucht Ausdauer, Verantwortungs-
bewusstsein und ein echtes Gespür für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger“, betonte Kromoser in seiner 
Ansprache. 

Die Gemeinde gratuliert herzlich zum Jubiläum und wünscht Bürgermeister Kasser weiterhin viel Energie 
und Tatkraft für die kommenden Jahre in seinem Amt.

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg
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Spatenstich für den Neubau der Firma Kerschbaumer

Die Zimmerei und Dachdeckerei Kerschbaumer hat sich entschlossen ihren Betriebsstandort nach Allhartsberg zu 
verlegen. Das vor rund 20 Jahren gewidmete Betriebsgebiet in der Nähe des Kreisverkehrs erfüllte die 
Erwartungen der Firma Kerschbaumer Holzbau. Nach der Planung durch Architekt DI Leopold Hörndler und dem 
erfolgreichen Behördenverfahren konnte mit dem Bau begonnen werden. Der Spatenstich erfolgte durch den 
Bauherrn und die Vertreter der ausführenden Firmen,  sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Bgm. Toni 
Kasser und Vizebgm. Leopold Kromoser sowie GGR Leopold Teufel begrüßten dabei die Fa. Kerschbaumer in der 
Marktgemeinde 
Allhartsberg und 
wünschten viel 
Erfolg!

Viertelfest Mostviertel - 
Der Hirsch ist angekommen

Beim heurigen Viertelsfestival der Kulturregion NÖ steht das 
Mostviertel im Mittelpunkt. Die Trachtenmusikkapelle Allharts-
berg beteiligt sich im Rahmen des Jubiläumskonzertes am 12. Juli 
beim Sägewerk Mühlehner mit einer Uraufführung der 
Vertonung des Filmes über das Theaterstück „Das Heide-
mädchen“ aus dem Jahr 2016. 
Als Werbeträger dafür konnten die Vertreter der Trachtenmusik-
kapelle und Bürgermeister Toni Kasser das Symbol für das 
Viertelsfest – den Hirsch – übernehmen. 

Naturbad wurde ausgebaggert

Über die Jahre sammeln sich im Naturbad diverse Ablagerungen aus den 
Hochwässern an und verlanden den Badebereich. Dadurch haben verschiedene 
Wasserpflanzen die Möglichkeit zu wachsen. Diese stören den Badebetrieb 
erheblich. Deshalb ist es von Zeit zu Zeit notwendig, den Badebereich 
auszubaggern. Die Fa. Riedler hat das durchgeführt. 
Herzlichen Dank an die Fischereiberechtigten für die konstruktive Zusammen-
arbeit. Ebenfalls saniert wurde der Hochwasserschaden am Dam entlang der 
Ybbs.

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Herrn Dr. Bruno Bernreitner bietet einmal im Monat kosten-
lose Rechtsberatung an. Achtung Terminänderung: Neue Termine sind immer montags.

Die Beratungstermine für das 2. Quartal 2025 sind:

Montag,  09. Juni 2025
 

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr am 
Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung auf dem Gemeindeamt unter
07448/2336 wird ersucht!

Pilgerweg „Via Trinitatis” wurde feierlich eröffnet

Bei Diakon Bert Lagler ist bei einer 
Ausbildung zum Pilgerbegleiter die Idee 
entstanden, einen Pilgerweg rund um den 
Sonntagberg zu gestalten. Der Weg ist 
über 5 Tages-Etappen angelegt und führt 
vom Sonntagberg über Opponitz, Ybb-
sitz, Waidhofen/Ybbs, Seitenstetten, All-
hartsberg wieder zurück auf den Sonntag-
berg. 

Gottfried Übellacker hat die Gestaltung 
des Weges in Allhartsberg übernommen, 
vielen Dank dafür. Im Rahmen der 
Volksmusikantenwallfahrt wurde der 
neue Pilgerweg Via Trinitatis feierlich 
eröffnet

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



12 Ausgabe Nr. 205—Mai 2025



13Ausgabe Nr. 205—Mai 2025

Kochworkshop Ernährung im (Berufs)Alltag

Im Rahmen der Arbeitsgruppe Gesunde Gemeinde fand am 29. April 2025 ein 
informativer und praxisnaher Kochworkshop unter dem Motto „Ernährung im 
Berufsalltag“ statt. Zahlreiche interessierte Teilnehmerinnen nutzten die 
Gelegenheit gemeinsam einfache, gesunde und zeitsparende Gerichte zuzu-
bereiten – ideal für stressige Arbeitstage.
Unter fachkundiger Anleitung von BSc Leonie Meil wurde gezeigt, wie man mit 
wenig Aufwand ausgewogene Mahlzeiten zubereiten kann, die nicht nur gut 
schmecken, sondern auch Energie für den Alltag liefern. Neben der praktischen 
Umsetzung standen wertvolle Tipps zu Themen wie Meal Prep, gesunde Snacks 

fürs Büro und bewusste Pausengestaltung am Programm.
Herzlichen Dank bei allen Mitwirkenden und alle freuen sich schon auf 

weitere gesundheitsfördernde Veranstaltungen in der Gemeinde! 

1. Platz beim Landeslehrlingswettbewerb der Metaller 2025

Am 1. und 2. April 2025 fand im WIFI St. Pölten der Landeslehrlingswettbewerb 2025 „Tag des High-Tec 
Lehrlings“ statt. Dominik Geiger wurde von der Firma metallPox aufgrund seiner guten betrieblichen und 
schulischen Leistungen nominiert. Dort erreichte er den beeindruckenden 1. Platz! 
Diese herausragende Leistung ist ein Beweis für sein Engagement und seinen Spaß an seinem Beruf. In einem 
spannenden Wettbewerb, der die besten Talente Niederösterreichs zusammenbrachte, hat Dominik mit Kreativität, 
Geschick und Können überzeugt.
Rene Poxhofer und das gesamte Team von metallPox sind unglaublich stolz auf ihn und gratuliert ihm herzlich 
zu diesem großartigen Erfolg! Möge dieser Sieg ihn weiterhin motivieren, seine Träume zu verfolgen und neue 
Höhen zu erreichen.

Fotocredit: Josef Bollwein, www.flashface.com
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

„Mach-mit-mir-Woche“ im Kiga Kröllendorf

Im April stand eine Woche ganz im Zeichen des Zusammenhelfens. Jedes Kind durfte sich einen besonderen 
Herzensmenschen einladen, um mit ihm gemeinsam an einem Projekt für den Garten zu arbeiten. Die Kinder 
empfingen ihre Gäste mit einem Begrüßungslied. Anschließend wurde der Arbeitsplan des Tages miteinander 
besprochen. 
Vielen geschickten Händen und kreativen Köpfen gelang es, in fünf Tagen zwei Musikwände, eine Kugel- bzw. 
Wasserbahn aus Paletten und allerlei gesammelten Alltagsgegenständen und eine Gartengarderobe herzustellen. 
Mit dem Abschlusstanz „Raffi, die Giraffe“ bedankten sich die Kinder für den besonderen Tag. 
Ein riesengroßes Dankeschön an dieser Stelle an alle Beteiligten noch einmal vom Kiga-Team. Es war eine 

unvergessliche Woche und es sind tolle Endprodukte entstanden!

Fotos: KiGa Kröllendorf
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG-
OSTARRICHI

PFARRE ALLHARTSBERG

Was machen die Minis?
Die wichtigste Aufgabe der Ministranten ist es, bei verschiedenen Gottesdiensten 
mitzuwirken. Das kann der Sonntagsgottesdienst sein, aber auch Hochfeste wie 
Weihnachten und Ostern, sowie Hochzeiten und Begräbnisse. Ein besonderes 
Highlight ist das „Ratschen“ in den Osterferien. Ein bis zwei Mal im Monat wird man 
zum Ministrieren eingeteilt, entweder für eine Samstags-Abendmesse um 19.00 Uhr oder für eine Sonntags-Messe 
um 08.30 Uhr. Bei der Einteilung wird immer Rücksicht auf die Hobbys oder andere Verpflichtungen der Minis 
genommen.

Die Mini-Stunden
Alles über die Dienste der Ministranten lernst du in einer der Mini-Stunden. Dazu gibt es ca. alle zwei Monate ein 
Treffen im Pfarrhof. Bei diesen Treffen kommen aber auch spielerische oder kreative Aktivitäten nicht zu kurz, wie 
z.B. Merkball oder das beliebte Werwolf-Spiel. Zur Belohnung gibt es in den Sommerferien immer einen tollen 
Ausflug. Dieses Jahr geht es gemeinsam nach Wien in den Prater und ins Haus des Meeres.

Möchtest du Teil der Mini-Gemeinschaft werden oder einfach einmal „Schnupper-
Ministrieren? Dann melde dich. Die Minis von Allhartsberg freuen sich auf dich!

Wolfgang Mühlehner (0664/5482997)
Valentina Schmidt (0676/5337103)
Dagmar Ensmann (0650/2678262)

Informationen zu Terminen und Aktivitäten findest du auf dem Instagram-Account!
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BHW SONNTAGBERG-OSTARRICHI

Unter diesem Motto trafen sich am Freitag den 11. April 2025, rechtzeitig vor dem Palmsonntag, rund 30 Personen, 
Familien, Omas, Opas mit Enkelkinder um einen oder mehrere Palmbesen zu binden und sich beim Osterbasteln auf 
den Palmsonntag und auf Ostern einzustimmen. 

Mit Hilfe der fachkundigen Helferinnen Rosemarie, 
Renate und Gerti, wurden aus duftenden Materialien, 
Palmkätzchen und Weiden sowie bunten Bändern 
wunderschöne Palmbesen gebunden.

In den Bastelgruppen, betreut von Julia, Brigitte und Gerti 
versuchten sich nicht nur die Kleinen, sondern auch die 
Großen eifrig beim Filzen, Basteln und Eierfärben. Aus 
Germteig wurden köstliche Osternester und Hasen ge-
formt und gebacken - alles rund um den Osterhasen und 
das Osterei.

KATH. FRAUENBEWEGUNG ALLHARTSBERG

Herzliche Einladung zur

Kapellenwanderung

der Katholischen Frauenbewegung 
Allhartsberg

am Mittwoch, 4. Juni 2025 
Start: 18.00 Uhr

beim Bahnhof Kröllendorf

Es war ein sehr schöner Nachmittag und es war eine 
Freude, etwas vom österlichen Brauchtum weiterleben zu 
lassen. 

Fotos: BHW Sonntagberg-Ostarrichi
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Osterkonzert 2025 – Ein musikalisches Highlight in Allhartsberg

Auf das traditionelle Osterkonzert am Ostersonntag haben sich die Musikerinnen und Musiker bereits seit Jänner 
mit großer Motivation vorbereitet. Zahlreiche Proben an Freitagen und Sonntagen standen auf dem Programm, um 
ein abwechslungsreiches musikalisches Repertoire auf die Bühne zu bringen.
Das Konzert bot einen spannenden Mix aus verschiedenen Musikstilen: Von klassischen Polken wie der „Annen-
Polka“, über moderne Werke wie „Balkan Dance“ und dem mitreißenden Medley „ABBA Gold“, bis hin zu 
dramatischen Klängen wie „The Last Flight“, welches das Publikum in die Geschichte eines Flugzeugabsturzes 
entführte. Ein besonderes Highlight war das Solostück des Schlagwerk-Registers – „Sabre Dance“ – bei dem die 
sechs Schlagwerker eindrucksvoll ihr Können unter Beweis stellten und für Begeisterung sorgten.
Wie jedes Jahr durften natürlich die Wertungsstücke nicht fehlen: „Tabula Rasa“ und „In 80 Tagen um die Welt“ von 
Otto M. Schwarz wurden mit viel Hingabe dargeboten. Die musikalische Leitung übernahmen die Kapellmeister 
Martin Schwarenthorer, Markus Mistelbauer und Lukas Schwarenthorer.
Für das leibliche Wohl in der Pause sorgte das Team des Gasthauses Hausberger, das alle mit Snacks und Getränken 
versorgte – herzlichen Dank für euren Einsatz! Ebenso herzlichen Dank bei Blumen Resi für den wunder-
schönen Blumenschmuck, der wie jedes Jahr für ein festliches Ambiente sorgte.
Ein weiterer besonderer Beitrag kam von Wolfgang Voglauer, der das Konzert mit charmanten Hintergrund-
informationen und amüsanten Anekdoten bereicherte und das Publikum gekonnt durch den Abend führte.
Es wird stolz auf die intensive Probenarbeit zurückgeschaut und alle freuen sich schon auf das nächste 
Osterkonzert. Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher:innen für den zahlreichen Besuch und die vielen 
positiven Rückmeldungen.

Frühschoppen beim Feuerwehrfest in Hiesbach

Am 27. April 2025 durften die Musikerinnen und Musiker der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg bei strahlendem 
Frühlingswetter den Frühschoppen beim Feuerwehrfest in Hiesbach musikalisch gestalten. Bereits früh am 
Vormittag füllte sich das Festzelt rasch mit gut gelaunten Besucher:innen, die mit ihrer Begeisterung maßgeblich 
zur stimmungsvollen Zeltfestatmosphäre beitrugen.
Mit Klassikern wie „Dem Land Tirol die Treue“, dem „Böhmischen 
Traum“ und dem „Rainer Marsch“ animierten sie das Publikum zum 
Mitsingen und Mitklatschen. Ergänzt wurde das Programm durch 
moderne Titel wie „Hey Jude“ oder „Unter dem Sternenbanner“, die 
für musikalische Abwechslung sorgten und ebenfalls großen Anklang 
fanden.
Alle blicken auf einen rundum gelungenen Frühschoppen zurück und 
bedanken sich herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Hiesbach für 
die freundliche Einladung, die tolle Organisation und die ausge-
zeichnete Bewirtung.

Fotos: TMK Allhartsberg
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Anita Auer  -  35 Jahre Chorleitertätigkeit

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 28. März 2025 im Allhartsbergerhof würdigten die Mitglieder des 
Chores Cantores Dei Allhartsberg ihre langjährige Chorleiterin Mag. Anita Auer. Seit 35 Jahren steht sie an der 
Spitze des Chores, dem sie auch schon mehr als 50 Jahre als Mitglied angehört. 35 Jahre Chorleitung bedeutet neben 
Hingabe und Liebe zur Musik viel Arbeit, Energie, Mut, Ausdauer, Motivationsfähigkeit, sowie unermüdlichen 
Einsatz. Mit diesen Fähigkeiten ausgestattet gelang es ihr, den Chor über einen so großen Zeitraum zu leiten und 
dabei so erfolgreich zu sein, dass sich die 
Cantores Dei weit über die Grenzen All-
hartsbergs hinaus einen Namen gemacht 
haben. Als Zeichen ihrer Dankbarkeit 
gratulierten die Sänger und Sängerinnen 
mit einem humorvollen Gedicht und über-
reichten Anita Auer ein neues Notenpult, 
an dessen Herstellung und vor allem am 
Entwurf Obfraustellvertreter Hans Teufel 
einen großen Anteil hatte.

CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Foto: Cantores Dei Allhartsberg

Wissenstest

Am Samstag den 12. April 2025 fand der Feuerwehrjugend Wissenstest/ Wissenstestspiel in St. 
Valentin statt. Beides umfasst einen schriftlichen Teil und einen Stationsbetrieb (praktische 
Kenntnisse), wo unter anderem, also je nach Wertungsklasse, Gerätekunde, Kenntnisse von 
Warnzeichen, Dienstgrade, Knotenkunde, Kleinlöschgeräte bis hin zur Handhabung des 
Handfunkgerätes geprüft werden.

Herzliche Gratulation an die jungen Florianis zur erfolgreich bestandenen Leistung.
Wissenstestspiel (Bronze):
Raphael Gruber  Michael Grill   Jonas Haider   Moritz Maderthaner  
Manuel Öllinger
Wissenstestspiel (Silber):
Jonas Nagelhofer  Simon Streicher
Wissenstest (Bronze): 
Felix Nagelhofer  Gabriel Pechhacker  Selina Ofenberger
Wissenstest (Silber):
Maximilian Aiginger  Tobias Ofenberger  David Pechhacker  Elena Seiche
Luca Tauer
Wissenstest (Gold):
Johanna Nagelhofer

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Fotos: FF Allhartsberg



20 Ausgabe Nr. 205—Mai 2025

LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Eine erfolgreiche Theaterzeit geht zu Ende!

Die Landjugend Allhartsberg sorgte in diesem Jahr wieder für unterhaltsame Theaterabende im Vereinshaus. 
Insgesamt sieben Mal wurde die Komödie „Perlenhochzeit“ von Rolf Bechtel erfolgreich auf die Bühne gebracht. 
Unter der Regie von Karin Schnabl und Matthäus Hausberger überzeugten die Darsteller mit ihrem Spiel und 
konnten dabei das Publikum 
begeistern. 

Die Landjugend bedankt sich 
herzlich bei der Gemeinde für 

die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten, bei den 

Regisseuren für ihr 
Engagement und bei allen 

Besuchern für ihr Kommen. 

Foto: Landjugend Allhartsberg

Mostkost 2025

Am Ostermontag fand die jährliche Brot- & Mostkost im Gasthaus Allhartsbergerhof statt!  
Die Landjugend freute sich zahlreiche Gäste begrüßen zu können. Es wurden 12 Moste verkosten und es gab viele 
Kostproben beim Brot. 

 Sieger Most:        Sieger Brot:
1. Michael Bruckner      1. Sabine Putz
2. Johann Ehebruster      2. Monika Lesiak
3. Alois Fuchsluger      3. Martina Ecker

Gratulation an alle 
Gewinnerinnen und Gewinner!

Die Landjugend bedankt sich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die Proben zur Prämierung 
eingereicht haben und beim All-
hartsbergerhof für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten.
Ein besonderes Highlight der Veran-
staltung war die musikalische Um-
rahmung durch Ludwig Nussbaumer 
und Philipp Hofmacher, danke 
dafür. 
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Traditionelles Maibaum setzen 

Auch in diesem Jahr stellte die Landjugend traditionell den Maibaum auf dem Marktplatz auf. Der diesjährige 
Baum beeindruckte mit einer stattlichen Länge von 35 Metern und wurde von Leopold Huber ersteigert. Bei 
strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahlreiche Schaulustige, um dem Spektakel beizuwohnen. Die 
Veranstaltung wurde wie gewohnt mit viel Einsatz und Freude durchgeführt. Einige Gäste packten tatkräftig mit an, 
um das Aufstellen des mächtigen Baumes zu unterstützen. Die gelungene Aktion wurde von den Voixkantn 
musikalisch umrahmt und sorgte für gute Stimmung und verdeutlichte erneut den starken Zusammenhalt in der 
Gemeinde.

WALLMERSDORF

Wallmersdorf lebt die Tradition

In Wallmersdorf ersetzen die Ratschenkinder in der Karwoche 
die Glocken der Kirche. Von Gründonnerstag bis Karsamstag 
übernehmen sie in der Früh und am Abend das Gebetläuten mit 
ihren Ratschen. Am Karfreitag gestalten sie die Kreuzweg-
andacht. 

Vielen Dank für diesen Dienst.

Am 1. Mai werden die Fußwallfahrer aus Neuhofen jedes Jahr 
am Orteingang vom Bürgermeister und von der Trachten-
musikkapelle begrüßt und in die Kirche begleitet. Nach der hl. 
Messe gibt es bei der FF Kröllendorf-Wallmersdorf eine ver-
diente Stärkung. 

Danke für den zahlreichen Besuch der Neuhofner, 
an der Spitze Pfarrer Christoph Hochstätter sowie 

Frau Bgm. Maria Kogler. 

Fotos: Bgm. Toni Kasser
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 ÖVP ALLHARTSBERG

Gratis Sand für Allhartsberger Kinder

Am Samstag dem 12. April 2025 veranstaltete die ÖVP Allhartsberg zum wiederholten Mal eine Sandkistenaktion. 
Bei dieser Aktion konnte man sich im Vorfeld anmelden und dann bekam man von den Gemeinderäten der ÖVP 
einen geprüften Spielsand in Spitzenqualität bis in die Sandkiste zugestellt. Der Start erfolgte um 08.00 Uhr mit 
insgesamt 4 Gruppen und bis Mittag war fast der gesamte Sand ausgeliefert. Da noch etwas Sand übriggeblieben ist, 
wurden ebenso alle Sandkisten bei den öffentlichen Spielplätzen aufgefüllt.
Bei insgesamt 42 Hausbesuchen, wurden die Sandkisten fleißig aufgefüllt. Es war sehr schön zu beobachten, 
welche Freude die Kinder schon bei der Ankunft der Traktoren hatten und die Aufregung wurde dann noch größer 
als die Sandkisten bis oben hin befüllt wurden.

Herzlichen Dank bei allen Familien für den herzlichen Empfang und die netten Gespräche!

Fotos: ÖVP Allhartsberg



23Ausgabe Nr. 205—Mai 2025

 DIE BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

Wildkräuterwanderung mit Christa Genser 

Am 3. April 2025 veranstalteten die Bäuerinnen Allhartsberg 
eine „wilde Runde“ mit der Kräuterpädagogin Christa Genser. 
Die TeilnehmerInnen bekamen einen Einblick in die Welt der 
Wildkräuter und wurden mit Schmankerl verköstigt: Wild-
kräutersmoothie, Brennesselsuppe, Wildkräuterpesto.

Foto: Bäuerinnen Allhartsberg



24 Ausgabe Nr. 205—Mai 2025

 FPÖ ALLHARTSBERG

Ostern 2025

Zum ersten Mal fand heuer ein lustiges Ostereiersuchen am neuen Spielplatz bei 
der Volksschule statt. Organisiert wurde die Veranstaltung von der FPÖ 
Allhartsberg. 

Der Osterhase versteckte kleine Geschenke und eine fröhliche Kinderschar hatte 
bereits beim Suchen der Ostersackerl großen Spaß. Die sportlichen Kleinen 
konnten ausgelassen mit dem Osterhasen persönlich herumtoben: auf der 
„Osterhasenbahn", beim Trampolinhüpfen und beim Fangen spielen. Nebenbei 
entstanden am Maltisch kleine bunte Kunstwerke und kleine Osterrätsel wurden 
gelöst. Für Zuhause erhielten alle Kinder eine Osterhasengeschichte: entweder 
zum Selberlesen oder zum Vorlesen lassen. 

Dank Nicoles und Biancas Einsatz am Kinderschmink-
tisch tummelten sich bald immer mehr und mehr 
Häschen und Hasen auf dem Gelände. 

Höhepunkt an diesem Nachmittag war jedoch die 
Zaubervorführung mit „Magic Helly", der die Kinder 
aktiv in seine Zauberkunststücke mit einband und damit 
Kinder wie Eltern verblüffte und zum Staunen brachte. 

Getränke gab´s für Groß und Klein und der FPÖ-Jausen-
stand war gut besucht. Mit dabei LAbg. Alexander 
Schnabel, der unter anderem bei Butterbrot und Osterei 
kleine Anekdoten zum Besten gab. 
Herzlichen Dank für Euer Kommen und die Mitglieder der 
FPÖ Allhartsberg freuen sich schon, auch nächstes Jahr 
gemeinsam mit Euch den Osterhasen in Allhartsberg zu 
begrüßen! 

Offene Stammitische der FPÖ Allhartsberg finden jeden 1. Mittwoch im Monat um 18.30 Uhr im 
Allhartsbergerhof statt! Schaut vorbei!

Eure FPÖ Allhartsberg Fotos: FPÖ Allhartsberg
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Es tut sich was am Sportplatz in Kröllendorf

Die Frühjahrsaison der Sportunion Leitner Allhartsberg ist voll im Gange. Die Kampfmannschaft ist unter dem 
neuen Trainer Thomas Engelmaier sensationell gut gestartet – auch mit Siegen gegen die Meisteranwärter 
Winklarn und Petzenkirchen. Nachdem erfreulicherweise an die 100 Kinder in der Sektion Fußball aktiv sind, gibt 
es viele Meisterschaftsspiele am Sportplatz. Die Jugend wird von Leitner - Installationen (Dorf 25) unterstützt. 
Besuchen Sie einmal eines der spannenden Matches, für das leibliche Wohl ist immer gesorgt.

Die nächsten Heimspiele der Kampfmannschaft
17.05.2025 Leitner Allhartsberg gegen Neumarkt   15.45 Uhr  (U23) und 18.00 Uhr (KM) 
28.05.2025 Leitner Allhartsberg gegen Haag      18.00 Uhr  (U23) und 20.00 Uhr  (KM)
13.06.2025 Leitner Allhartsberg gegen St. Georgen/Ybbsfelde 17.45 Uhr  (U23) und 20.00 Uhr (KM)
 
Einige Heimspiele der Jugendmannschaften:
21.05.2025  U 9 Turnier – ab 17.00 Uhr
21.05.2025  U 15 Landesligaspiel Allhartsberg gegen Langenrohr 18.30 Uhr
22.05.2025  U 12 Allhartsberg gegen Krummnussbaum 18.00 Uhr
23.05.2025  U 10 Allhartsberg gegen Aschbach 17.00 Uhr
24.05.2025  U 13 Allhartsberg gegen Pöchlarn 10.30 Uhr
27.05.2025  U15 Landesligaspiel Allhartsberg gegen Wilhelmsburg 18.30 Uhr

Nebenbei laufen schon die Vorbereitungen zu einem großen 
Event. Am 14. Juni 2025 findet die Marschmusik-bewertung des 
Bezirkes Amstetten am Sportplatz in Kröllendorf statt.

 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Gratulation an die beiden neuen Skiinstruktoren!!

Die Sportunion Leitner Allhartsberg freut sich Daniel Krenn und Michael Lesiak zur bestandenen Prüfung zum 
staatlich geprüften Skiinstruktor gratulieren zu können. In einer herausfordernden Abschlussprüfung mussten 
Daniel und Michael ihr Können in verschiedenen Bereichen wie Schule-Geländefahrten, Lehrauftritte sowie in der 
Theorie wie Sportbiologie, Bewegungslehre und Lawinenkunde unter Beweis stellen und meisterten diese auf 
hohem Niveau.

In den vergangenen Tagen haben die beiden intensiv an 
ihrem Können gearbeitet und hart trainiert. Ein weiterer Teil 
der Prüfung am Arlberg war ein Riesentorlauf unter 
Zeitvorgabe, welchen beide mit Bravour meisterten.
Durch ihren erfolgreichen Abschluss stehen Daniel und 
Michael nun alle Möglichkeiten offen, sowohl als Ski-
kursleiter als auch im Bereich der Nachwuchsarbeit im 
Verein tätig zu sein. Der gesamte Vorstand der Sportunion 
Leitner Allhartsberg gratuliert Daniel und Michael von 
Herzen und wünscht ihnen viel Erfolg bei der Ausübung der 
neuen Tätigkeiten.
Mit den besten Wünschen für eine erfolgreiche Zukunft 

als Skiinstruktor!

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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 VOLKSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-
ALLHARTSBERG

Nachbericht   ,,Auf Geht´s Party 2025“

Die „Auf Geht´s Party” ist wieder Geschichte. Bereits zum dritten mal fand die „Auf Geht´s Party” im Hause 
Brandstatt (Familie Palmetshofer, Sonntagberg) statt. Beim 20-jährigen Jubiläum sorgte DJ Ernesto wieder für 
grandiose Stimmung bis in die Morgenstunden. Trotz Regenwetter feierten rund 500 Partybesucher eine gelungene 
Partynacht.

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg bedankt sich für viele Besucher, den fleißigen Helferleins 
sowie bei Familie Palmetshofer für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Foto: VTG Sonntagberg-Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

17. - 18.05. Dr. Zöchmann 07475/59 003

24. + 25.05. Dr. Troll 07448/23 22

29.05. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

31.05. + 01.06. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

07. - 09.06. Dr. Troll 07448/23 22

14. + 15.06. Dr. Zöchmann 07475/59 003

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

17.05. Dr. Schrey 07442/52 425

24.05. Dr. Schmid 07442/52 78 370

25.05. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

31.05. Landordi Böhlerwerk 07442/62 135

07.06. Dr. Schmid 07442/52 78 370

14.06. Dr. Reingruber 07442/53 891

15.06. Dr. Ehrgott 059/1333 44 833 18 23




